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Pressemitteilung, 06.02.2009 
 
Überraschendes Interesse an der Abwrackprämie für alte Telefonanlagen 
 
Angelehnt an die Abwrackprämie für Altautos des Konjunkturpaketes II der deutschen 
Bundesregierung hat die LIPINSKI TELEKOM GmbH am 03.02.2009 als Erster ein eigenes 
Anreizprogramm für Neuinvestitionen im Kommunikationsbereich aufgelegt. Bereits einen Tag 
später folgte ein zweites Unternehmen, ein Hersteller für softwarebasierte TK-Systeme und hat 
diese Aktion adaptiert. 
 
Informationen zur 2.500 EUR Abwrackprämie für Telefonanlagen können abgerufen werden 
unter: http://www.tk-abwrackpraemie.de.  
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Zum Unternehmen 
 
LIPINSKI TELEKOM projektiert, vertreibt, installiert und servitiert Systeme der Kommunikations- 
und Sicherheitstechnik. Das Unternehmen wurde 1947 als W. LIPINSKI KG durch Wilhelm 
Lipinski in Berlin-Hohenschönhausen gegründet. In den 50-er und 60-er Jahren erfolgte ein 
schneller Aufstieg zu einem der führenden ostdeutschen Firmen für drahtgebundene 
Nachrichtentechnik. 
 
Über 60 Patente von Wilhelm Lipinski wurden dabei ausgehend von hausinterner Forschung und 
Entwicklung am Reißbrett mit Hilfe eigener Fertigung auf den Markt gebracht. Die WL-Anlagen 
der W. Lipinski KG waren ein Begriff sowohl bei Reichsbahn, Flughäfen und vielen großen 
Industriebetrieben. Bis zur Enteignung 1972 wuchs das Unternehmen auf über 70 Beschäftigte. 
 
1990 erfolgte die Reprivatisierung als LIPINSKI TELEKOM GmbH am alten Standort durch 
Jochen Lipinski und Dr. Hartmut Weise. Zeitgleich erfolgte die sofortige Richtungsentscheidung 
zum Wiederaufbau als Dienstleistungsunternehmen für Kommunikations- und Sicherheitstechnik. 
Begonnen wurde dabei mit dem Schwerpunkt als Vertragspartner von TELENORMA und 
BOSCH. Aus TELENORMA wurde 1997 BOSCH TELECOM, 2000 TENOVIS und 2004 AVAYA 
TENOVIS und seit 2006 AVAYA.  
 
Seit Eintritt von Thilo Weise in das Unternehmen, 2004, befindet sich das Familienunternehmen 
im sorgfältig geplanten Übergang von der zweiten in die dritte Generation. Dabei erfolgte eine 
Verstärkung der Ausrichtung auf modernste Kommunikations- und Sicherheitslösungen mit 
gezielter Abrundung des Produktportfolios durch verschiedene neue, namhafte und bewährte 
Produkt- bzw. Lösungspartner. 
 
LIPINSKI TELEKOM erreichte im Jahr 2007 den Silber Status im AVAYA BusinessPartner 
Programm und dies sowohl im kleinen und mittleren Kundengrößenbereich (SMB, Small Medium 
Business), als auch im Großkundensegment (ECG, Enterprise Communication Group). Seit 
Frühjahr 2008 ist LIPINSKI TELEKOM eines der ersten Mitglieder des neuen TEAM AVAYA. 


